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OnfanDEeCeorapO

per Kongreß.

Ser Senat wird sich mit dem

Widerruf der Kanal.Frei-zll-Beftimmun- g

be

schäftigen.

Im Hause wird dieMarievorlage
vorerst besprochen werden.

Ein augcilscheinlich geistgeögcstörk'r

Vt'ünchcncr hat Trohbricst! an

Mayor Mtchell Hon 3iCIp 2)orI

gesandt.

Tiainaiik'iischiiiuggler Michael BarZL-la- y

ans Hamburg znr Deportation
verurtheilt.

Tcr Luflschiffer H. P. Harris kommt

bei Akron, ., um's Leben.

.. Der Kongreß.
W a s b i n a t o n . D. E.. 3. 3M.

Der krieaerisckie Geist schlummert ge

genwärtig im Kongrefz und falls nicht

völlig unerwartete Ereignisse südlich

torn Rio Gronde eintreten, wird man
iick wäbrenJ der Woche im Senat so- -

wie im Repräsentantenhaus mit ab- -

solut friedfertigen Fragen veiazasu-ge- n

und nicht von amerikanischer In-vasi-

in Mexiko reden.
Der Senat wird seine Aufmerksam

keit der Debatte über die Widerruft-Vorlag- e

der Zollbefreiungsklausel in
der Panama-Kanal-Akt- e zuwende?'..

Im Hause wird aller Wahrscheinlich-Zei- t

nach die
angenommen werden, welche

unter anderem auch den Bau von zwei

Schlachtschiffen vorsieht. Außerdem
dürfte die diplomatische und Konsu-- "

e erledigt werden und mög-lich- er

Weise wird auch noch die De-bat- te

über dir Anti Trlist Vorlage in
Angriff genommen werden. Die

der großen" und der klei-ne-

Marine werden am Montag
zu Felde ziehen und lei

dieser Debatte wird ohne Zweifel die

mexikanische Frage eine hervorragende
Rolle spielen.

Mit Bezug auf die
wird es im Senat zu

einer gewalligen Redeschlacht kommen,

da die Ansichten über diese Borlage
sehr getheilt sind und die Senatoren
mit ihren Ansichten und Ueberzeugu,
gen nicht hinter dem Berge halten wer-de- n.

Natürlich wird man in beiden Häu-fer- n

die Vorgänge in Mexiko genau
verfolgen. Bulletins über die neuesten
Ereignisse dort, sowie die neuesten
Nachrichten, die von dem Heer wie von
der Marine eintreffen, werden in bei-de- n

Häufern an prominenten Stellen
ununterbrochen angeschlagen.

Obschon das Haus im Laufe der
Woche möglicher Weise die

in Angriff nehmen mag, so

nird das Senatskommittee für zmi
schenstaatlichen Hndel die von dem

über dieselbe Frage ausge
rbeitete sehr drastische Vorlage nickt

unterbreiten, sondern warten, bis die
Debatte über den Widerruf der

beendet ist.

Verfasser von Drohbrie- -

fen ein Mayor Mitchel
in Nero Dork ver-

haftet.
N e w A o r k, 3. Mai. Nachdem

Mayor Mitchel seit geraumer Zeit
viele Drohbriefe erhalten hatte,

zwei Detektivs gestern einen
nahezu fechzigjährigen Mann, der sich
Jacob Hellman nannte und rulzig zu-ga- b.

daß er an den Mayor geschrieben
habe. Er habe Herrn Mitchel warnen
wollen, sagte der Arrestant, wie seiner
Zeit Mayor Gaynor gewarnt worden
sei. Tie Briefe, die Hellman an den
Mayor geschrieben hat, und die Anga-be- n,

die er gestern machte, enthielten
so viel ungereimtes Zeug, daß Richter
Levy, dem er im Tombs - Polizeige-rich- t

vorgeführt wurde, ihn zunächst
einmal auf zehnTage zur Beobachtung

nach Bellevu schickte. Sollte er fur
zurechnungsfähig befunden werden,
so wird er auf die Anschuldigung,
Drohbriefe gechr,eben zu ycrben, pro- -

zeinrt werden.
Interessant ist, daß Hellman in sei'

nem Tagebuche gefundenen Anfzeich
nungen zufolge eine Zeit lang in dem- -

selben Hause gewohnt hat, in dem der
alt: Mahoney wohnte, der kürzlich
das Attentat aus den Mayor unter
nahm und Stadtanwalt Polö schwer
verwundete. Der Arrestant erklärte,
er sei 1826 in Leuiersbauisen in
Bayern geboren, habe drei Jahre bei

der Infanterie gedient und sei wäh-ren- d

seiner Dienstzeit zweimal wegen
geringer Vergehungen bestraft wor-de- n.

In München sei er einmal elf
Tage lang in einer Irrenanstalt

gewesen. Im Jahre 188
fei er in die Vereinigten Staaten

habe in Wasbington eine
besessen und in Alaska

Mb gesucht. Dreizehn Mal habe er
den Can gekreuzt.

Die Verhaftung des Mannes ging
ohne alle Schwierrgleien vor sich. Ei-n- er

der Detektivs, der schon seit gcrau-ine- r

Zeit mit der Uirlttsuchung der
Angelegenheit beschäftigt war, hatte
Hellman' Adresse ernridelt und ihn
gestern zu einem Kendezsout mit Uj

nem Vertreter des Mayors bestellt.
Hellman .stellte sich prompt ein und
wurde festgenommen.

Ueber die Motive befragt, die ihn
zur Absenkung der Drohbriefe bewo-ge- n

hätten, erzählte der Arrestant ei

von Visionen, die er gehabt
habe, von der Warnung durch die Ku-ge- l.

die Mayor Gaynor vor der Fahrt
nach Europa hätte bewahren solle,
und deren Nichtbefolgung Gaynor das
Leben gekostet habe, zitirte allerlei
Bibelsprüche, um aber im gleichen
Athem zu versicher, die Kirchen seien
zu nichts nütz, und erhielten das Volk
nur in Dummheit.

Einer der an den Mayor gerichteten
Briefe war Freund Mitchel" über-schrieb-

und begann mit den Worten:
Ich warne Dias und hoffe, Tu wirst

auf meine Warnung hören, damit es
Dich nicht auch in's Genick trifft, wie
es Ex . Mayor Gaynor getroffen hat."
Dann folgt viel ungereimtes Zeug.

Diaman ten - Schmuggler
ausgeschlossen.

New ? o r k. 3. Mai. Michael
Barzclay aus Hamburg, welcher bei

seiner Ankunft in der 2. Kajüte des
Dampfers President Grant" infolge
einer Anzeige bei der Einwandcrungs-Behörd- e

festgehalten wurde, ist gestern
von der Inquiption ausgeschlossen
worden. Auf Ellis Island wurde die
Mittheilung gemacht, daß die

seitens einer Fir-m- ä

per Kabel benachrichtigt worden
sei. Barzelay sei mit ungeschliffenen
Diamanten, die er auf Memoran-dum- "

zum Verkauf erhallen, durchge-brann- t.

Die Einwanderungsbehörde
wurde ersucht, ihn zurück zu expediren.

Barzelan gab zu, daß er die Diaman-ten- .

welche einen Werth' von $1200
repräsentirten. in Kommission erhal-te- n

habe, doch fei ihm nicht borge-schrieb-

wordcn, wo er die Diaman-te- n

verkaufen solle. Da er hier mehr

für die Diamanten herauszuschlagen
dachte, so sei er eben nach New L)ork

gereist. Er hatte eine Adree nacy

Park Avenue. Manhattan. Die n

schloß den Mann aus. weil

sie annahm, daß er nach der Konfis-zirun- g

der Diamanten durch die Zoll-behör-

ohne Mittel hier einem

zur Last falicn dürfte.
L l, f t s ch i s f c v 2 o o 8.

Akro n, C. 3. Mai. Ter Luft-schiffe- r

H. P. Harris siürztö am
onntag tiier am einer Höhe von

COO uß mit seiner Maschine ab und
starb binnen wenigen Sekunden .

den Verletzungen, die er bei dein

Sturz davongetragen. Auf ein Haar
hätte die Kataslroplie zwei Menschen'

leben gekostet, denn Harris batte eine

junge Tame beredet, als aiiagier
mit ihm aufzniieigen. Sie nt m
bereits ans ihren Sitz anschnallen las
sen, als sie sich die Sache anders über-legt- e

und darauf bestand wieder ab

zusteigen, da sie Angst hatte. Harri?
lachte sie aus und gab ihr die Ver
sicherung, daß ihr absolut nichts Jas
siren würde und fünf Minuten später
war er eine Leiche, ueber nin) yno
neu waren Augenzeugen des Un
glucks. Harris hinterliint eine Frau
die in Ealifornien ansässig ist.

Neuer Präsident i n E o st a

Rica.
Washington, T. E 3. Mai

Der hiesige Gesandte von Eosia Rica
hat am Sonntag bekannt gegeben

dan der bisbcriae Vizepraiioent der
Republik (sonn Rica. Alfredo ttonza
lez, vom Kongreß zum Präsidenten
erwählt worden ist und sein Amt am
8. Mai antreten wird.

Gelegentlich der Kongreßsitzung,
die am Samstag sialtfand. zogen sich

Marimo Fernandez und Carlos Tu
ran. die in der im Dezember stattge-

habten Wahl 23,000 resp. 17,soü
Stimmen auf sich vereinigt Hatten,
weniger als zu einer Erwählung rn
tHig, von der Kandidatur zurück und
der Kongreß erwählte darauf den
Vizepräsidenten Alfrsdo Gonzales.

Noch e i n O p f e r d e r M e x i

k a n e r.
Lnrodo, Ter., 3. Mai. Die Leiche

von Poriirio Laurel, einem amerika
uischen Viehzüchter, der im verflossc
nen November verschwand, wurde am
Tonntag in einem Grabe in der Nähe
von Nnevo Laredo, Mexiko, gefun
den. Laurel war seiner Zeit von den
Federalislen verhastet worden, die
dann ans das Bestimmteste in Abrede
stellten, ihn hingerichtet zu haben.

Lokal . Verickii.
Tchivelzer Männerchor.

Nach der gestrigen Uebungsstunde
der Vereinigten Sänger hatte sich der
Schweizer Männerchor in seinem al

an der Vine Straße zu einer
kurzen Geschäftssitzung zusammenge-funde- n,

in welcher in der Mehrzahl
nur Routinegeschäfte erledigt wurden.
Den Vorsitz führte Präsident E. E.
Grosse und das Protokoll der Sekre-tä- r

G. Lohner. Der Verein beschloß
sich in voller Stärke an der am 22.
Mai stattfindenden Demonstrations-Parad- e

mit den Fahnen zu betheiligen.
Desgleichen hat der Verein freudig
Notiz von den Worten des Präsiden- -
ten des Deutschen Stadt-Verband-

John Schwaab genommen, in welchen
er die unmenschliche Behandlung der
Kohlengräber in Colorado durch den
Magnaten Kockife e!tzUt. Sink,

Einladung zu der Festlichkeit des Un
terstützungs - Vereins der Söhne der
Deutschen Pioniere in Newport wurde
angenommen und wird sich der
Schweizer Männerchor nach Kräften
betheiligen. Nach der Sitzung blieben
die. Mitglieder noch lange bei eine,
Gläschen Bier in ihrem abgeschlossenen
Vcremslokal zusammen.

X

Das Maimnslkscst

Wird am Tirnsta.l Abend seine An

fang nehmen.

Hei vorragende Solisten und gläil'
zende Prograninie für die sechs

Äonzerte.

Das 5l MaimusikkN das am
Dienstag Abend seinen Anfang nimmt
und. sechs Konzerte umfassend, am
Snmünn Ahenk mm Abschlllk oe- -

langt, wird sich ohne Frage als eines
der erfolgreichsten dieser Feste, welche

Eincinnatis Nubm als munkliebende

und munkverständiae Stadt begründe- -

ten. erweisen.
Das diesjährige Fest wird ein typi- -

sches Eincinnatier Fest sein, denn mit
Ausnahme der Mehrzahl der olinen
sind die Mitwirkenden ausschließlich
Eincinnatier. Ter Festdirigent ist Dr.
Ernst Kunwald. der Leitcr des hiesigen

ymphonieorchesters, das. allerdings
bedeutend verstärkt, den orcheiiralen
Theil der Programme durchführt: der
aus 330 vortrefflich geschulten Sänge- -

rinnen und Sängern bestehende cst- -

chor setzt sich ausschließlich aus Ein- -

cinnatiern zusammen? der Kindcrchor,
der ohne Frage wieder riesigen ?niyu- -

siasmus hervorrufen wird, besteht aus
Zöglingen der hiesigen öffentlichen
Schulen und last not least auch der

Oraanilt. Lcrr Ävoipy laocrmann.
ist ein hochang?sehener hiesiger Mu- -

siker. kurz, dc s heuriae Fest wird zum
ersten Male in der Gezchichte die,er on seinem Ausflug zurückkehrte, wur-Fest- e

das musikalische Können der tt tm ber plötzlichen Erkrankung
. . .C (ir V ..h.r HtlH ft1anigin vcs zueiiciis icKiuciu.n.l( '

daß. wie es früher lange ayre yin- -

durch der Fall gcweien. die gestielter
re,P. das rcyeiier von aumalis r- -

angezogen
,

werden.
t t : ri 4. iun er oen son un ot , in I

schicdene Hede alte eiannie. in "iier
Linie Frau Ernestine Schumann- -

5ieink. obne deren Mitwirkung ein
Maimusitfest kaum vom hiesigen Pub-likui- n

für voll angesehen werden
würde.

Die Sperren Evan Williams und
Daniel Beddoe haben gleichfalls schon
bei früheren Festen mit großem Er-fol- g

mitgewirkt, während als neue

Solokräfte Frl. Alma Gluck, die

Sopranistin, Frl. Margaret
Keyes. der gleichfalls

.
als Sopranistin

j s ri fr

ein immeillieiyasier nui .viuu,gr,
sowie der berühmte Bariton der Wt- -

tropo'.itan Opera Co. Signor Pas,
nr.lrt VnnrKnqutnc arnuiu vc iucu ivwnva sind,

Die ahl dieser Solokräfte wird noch

durch zwei h esige Künstler, die So- -

Pianist in Frl. Florence Hinkle sowie
,rH n D0fllfl Vowkll

von der Fakultät des
.

College of Music. I

vervollständigt. Die Programme oer

rtMnm onjerie sind wie folat:
"

E r st e s Konzert.
Dienstag. 5. Mai. Abends.

Faust's Verdammniß" . . Berlioz
Margarets . . . Frl. Alma Gluck

Faust jerr Evans Williams
Mkphistophcles . Hr. Pasquale Amato
Brandcr . . . Herr Douglas Powell

Chor. Kinderchor und Orchester.

Zweites Konzert.
Mittwoch. 6. M.'i, AbentS.

Messe in Bach

Solisten: F.l. Florence Hinkle. Frl.
Margarethe Kayes. Herr Daniel
Beddoc. Herr Henri Scott. Frau
Erne' ine o?amann-Hein- i.

Chor. Orchester und Orgel.

Drittes Konzert.
Donnerstag. 7. Mai. Nachmittags,

q? 1 in ".Tiir. .".Z..... Schumann
Der 23. Malm . . . . Schubert

Kinderchor
Arie Eri tu" aus Der Maskenball'

Verdi
Karneval in Paris ..... Svendsen
Gott in der Natur .... Schubert

Kinderchor.
Tongedicht Also sprach Zarathustra"

. R. Strauß
Arie Largo al Factotum . . Verdi

I

Pasquale Amato.
Nbapsodie No. 2 Liezt

l U
, iM -
i e r i e s o n z k r i.

Freitag. 8. Mai. Abends.
Svmvkonie in Es-D- . . Mozart
Requiem Berdi

gri. Florence .yinrie,
.err van Williams, tfri. cargz,
reihe Keyes, Herr Henri Scott

Chor und Orchester.

FünftesKonzert.
Samstag. 9. Mai. Nachmittags.

Ouvertüre zu Ter Freischutz'
C. M. von Weber

Arie ..My Faithful Heart Breaks
Forth in Joy" Bach

Frau Schumann-Heink- .

Ouvertüre zu TannhLuser" . Wagner
Arie Penelope webt ein Gewand" aus

Odysseus" ... . . . Bruch
Frau Schumann-Hein- k.

Kinderchor.
Sechstes Konzert.

Samstag. 9. Mai, Abends.
Vorspiel zu .Die Meistersinger

. . em.,I

Arie .I m Thine, the Shepherd

Kö- - ,

.

King--
., ... .,. Mozart

d .Alma Gluck.
Geigensolo: Herr Emil Heermann.

Ouvertüre Leonore" No.3, Beethoven
Szene E'er Since the Day, Louise- -

Eharpentier
Symphonie No. 9 . . . Beethoven

Solisten: Frl. Florence Hinkle. Herr
Evan Williams, Frl. Margarethe
Keyeö, Herr Henri Scott.

Ekor uns Orchester. -

In geistiger llinnachtung

Unternahm gestern Nachmittag , der
Ilngnr Sherban Lukntsch einen

Selbstmordversuch. -

I" bewußtlosem Zustande wurde
e,e tern Abend der 23 ayre ane sver- -

b.in Lukatsch von No. 2180 Buck Str.
mittelst Autopatrolwagcns nach dem
städtischen Sosvital gebracht. Dort
selbst wurde festgestellt, daß Lukatsch
geistesschwach ,st und der Hals unZ
das Kinn wiesen Merkmale eineS

Selbstmord . Versuchs auf. Lu
katsch war seit zwei Monaten in dem
Materialwaarengeschaft von zoyi
Krier. No. 1215 Harrison Avenue, als
Ha.lsdiener angestellt und legte em el
was eigenthümliches Wesen an den
Tag. Gestern Nachmittag begab sich

Herr Krier mit seiner amilie und
Bekannten auf einen Aussiug uns
Nachbarn fanden Lukatsch mit einer
starken Abschürfung an der rechten
Kopfseite vor dem Hause sitzend auf
Um 12 Uhr hatte der junge Mann u
rester Laune sein Mittagsmahl bei sei

nn Arbeitgeber eingenommen und
bem Dienstmädchen bei dessen Arbeiten
geholfen.

zurze Zeit darauf verlieh Lukatsch
das Haus und wurde gegen 3 Uhr auf

, ?revve iitiend aeieben woraus er
narf) rf,nfm Zj,mer begab. AIS

Hr Krier aeaen bald Uhr Abend?

seines ausdieners IN Kenntnis, ae e

begab sich in das Zimmer seines
ngejtenten wo er demselben bewußt- -

Iog ailffanto. Die ll!oli wurde be- -

achricktiat und
.
brachte den jungen

(rn... n,4, , a,,-,,nks- , t,,.um win it v.,s , ukatsch

zeiiwtise zum Bewußtsein zu bringen
und er erklärte, im Keller des Haufes
seines Prinzipals einen Selbstmord
verluch unternommen zu haben. Diesj
Thatsache fand ihre Bestätigung. Herr
Krier fand in dem Keller die Kappe
seines Angestellt?, sowie einen
Kupferdraht, welcher an der Decke be

festigt war. Eine Tomatenkiste stand
unter dem Draht. Wie festgestellt
wurde, war der Draht gerissen nd
Lukatsch hatte durch den Fall die Ad
schürfung an der rechten Kopfseite da
vorgetragen. Als der Lebensmüde
wieder zur Besinnung kam, hat er sich

k dem GmfUw undentfernt sich nach
Wb""ng begeben nachdem er

f b" Stufen des Hause? erst einige
Minuten grastet hatte. Einen Mit- -

bewohnn des Logierhauses fragte n
nlv Yr.n ? (ni in Uvi mm thrnTalifen wurde, falls er plötzlich sierden
sollte. Dieser Aeußerung, wurde le
toi) f(ine Beutung beigelegt. L
katsch ist NeurastHeniker und befand
sich bereits in verschiedenen Kranken- -

hausern.

Verhafteter Taschendieb.

Detektiv Sergeant Stegner und
Detcktio Schwaebel verhafteten den
33 Jahre alten William Beatty aus
Pittsburg. Pa., unter der Beschuldi- -

dung des Taschendiebstahls, in den
Räumen des Emery Hotels. Henry
Corey, ein Hcindlungsreisender aus
Indianapolis, welcher im Emery Ho- -

Wohnung' genommen hatte, macht e

fluf ltx Straße die Bekanntschaft des
geatii) und lud ihn ein. mit in das
Hotel zu kommen, um' ine Cigarre zu
rauchen. In dem Zimmer des Corey
klopfte Beatty seinen Gastgeber ver
fchiedenemale freundschaftlichst auf
den Rucken, was Corey verdachtig
vorkam und er verließ für einen Mo-me-

das Zimmer, um draußen festzu-stelle- n,

daß seine Brieftasche mit $20
Inhalt aus der Hüfientasche

war. Beattq verließ eben-fal- ls

das Zimmer und warf die Tasche
hinter eine Heizunasanlage, was von
Eorey jedoch bemerkt wurde. Der Be- -

oyiene leiepyomrte zur ynxin. roei
. .Waa lI! f. er & i m

aK utl1 ugcvrn ,u,urnv,rv
' riamn. vtmm

1 1 - w lU..i nI3 n hnniu:ic vrn juMim, ui t4t. wi iviii
ntu nannten Detektivs eine Verhaf
tung vornehmen zu können.

Einbrüche und Ttevftaiile.

Än s,,. 0n,ftn, Nack't. orbra
chen Tiebe die eisernen Gitter, welche
n, den Stellt r dcs Matenalwaaren
Geschäftes von E. Wetzel, an der Erie
Avenue und Edwards Noad, fuhren.
und drangen in die Niinme ein. Au
genscheiiilich wurden die Einbrecher
gestört, denn es wurde nichts vermißt,

Ten Verlust eines Ueberziehers,
einer goldenen Uhr nebst Kette. so

wie Mitgliedsbuch der Bartenders
Union beklagt eorgc Baschang. ven
No. 1!J11 Fairfax Avenue, welch?
Artikel ihm aus einen Schrank in
dem Fontain Eaf6. No. 31 Ost '5.
Straße, gestohlen worden sind: Die
Gegenstände haben einen Werth von

M
?7v.

ir...i... C Ci m..r.
, (umvutuivmi-- f i r

' "

V.

. y.

TodeSAnzeigen.

E'arb 'lm Nag. drn 1i. m
,i um v,gce. (in ivrem e. cuuhbiuhc,

lr Wodiiuug ilrfr loaicr. strnu wilwct T

M Moiiluua kiiuc. itl'ellmovd, ,,er
igNgclicble Miillkr und rvstmiinrr,

Katharine Taubald,
acb, 0 e ö ,

Willi ttnn rtsilm Jalibaltt II Mb stabil Ziu,
Da l!si(t).'iil)rmiMniiiU (iicl , in r0iilnfl,

n 4. I,N, inn wit !ikimiiiiin, von,
itniirrbniilc nn. non ',111'iiiict und ivckaniile
bnfliitll ciiiacladcn lind. 2,3 4

lnrn am Tonnerllnn. dsn 30. totll, um
l:JO 9inB Naaumwgs. Mutilitf),

rou Christine Sikdkvtop,
frnsu.r m rt 11 h I it n k ftluhii:

In ilirrr .kniina, 17. und Miirvlmid Ülttf

UUVIIMtU.il, HII., lin 7I11CC vvn II IIVI.II, u

:VIvii,iik und m Innen. iu4 Lkichkndciün
1111 Tiiiui'i iiiiii vvm Anilin uiiu'c uiiv um .i.'fIna, den 4. il'inl. Wo, llftiouiidtc und grcnnde

tiotlictll eiiistflubfn lind, 'i.i

Cinrfi nni Lamllaa. den 2. Mai li'U. um
3:30 llbr 1i!a,i,ni,aS,

EWin Lgpp,
In feinern r.o. ?al,r. Toi iffiiteiiiicastnanid Nn
de lintl m Äiilwoch fcrnX :"'B1' um 10::t0
nur v.iiorarii. vom iraufrljud'e au. i
Clt SluOutu denn. 4.5.0.

SlarS am Tonnwa, den .1. Mol INI4. Nach,
miiiag. vlovliib, linier Innigsl gcliedler Daler,
covn, irriioct 11110 isager

Wilhelm Meiilking,
Im lies Von 45, ibren, He Seil der Becrdl
niing wild (inner besannt nernndit son
It km ttatternkrn tf ntrrblirttrtit a.

lars wurde Ludwig Liw aus t'ww

Hosentasche in seiner Äolnuiiig, Nii
52.") Best 8. :trai. cntivcndi't. Xc
Vi'stolik'iic fettste den Verdacht d?

Diebstalilv ans zwei weiße Persomn,
ivelche er der Polizei näher bezeich

nete.

Ein ungefähr 11 Jahre all
menget wiro veraachiigt. der rau
Francis Sayerz aus deren !k.iol,iinn
den Vetrcig non !K2!t entwendet
haben, der sich in einem ttoiiioden
tasten besand. Ter Junge flieg in di

Wolinniijz ein. nachdem er ein en,te
hochgelwben hatte.

Mittels eines Brecheisens hatten
Diebe die enilerladen, ivelche zu de

'vyiiiiiiii von .yoinas Nlitn. an
der Eolerain und Central Avenue
fuhren, erbroä'en und sich Zutritt zu
den Nauinen verschalst. Tie Einbri
cher wurden jedenfalls versckieuckst. da
nichts entwendet worden war.

Hatte Pech.

Beim Ueberschreiten des Fahrdam- -
mes an der McMillan, nahe der May
Straße, wurde gestern Nachmittag
Anna Matus. von No. 1357 Myrtle
Avenue von einem von Sam Howard.
No. 315 Ludlow Avenue, gehörenden
und selbst gelenkten Automobil

sie trug glücklicherweise
nur leichte Abschürfungen davon. Herr
Howard brachte die Verletzte in seinem
Auto nach ihrer Wohnung.

Am Abend fing das Auto beim Ein
sullen von Gafolme vor der Gamae
an der Plum, zwischen 8. und 9. Str..
treuer, wodurch ein Schaden von $200
entstand.

Unfälle.
Vor dem Eingang, turn Svrinz

Grove Friedhof wurde gestern der 64
Jahre alte Henry Joehm. von No. 33

alyoun Straße, bewußtlos aufaefun
den und nach dem städtischen Hospital
gebracht, woselbst die Aerzte eine
Quetschung des linken Schenkels, der
rechten Hand, sowie auch den Bruch
des linken Armes feststellten. Es wird
angenommen, daß Boehm sich die Ver
,cungen vein: 'jiieoer tunen zuzog.
als er von Ohnmachtsanfall betroffen
wuroe.

Infolge eines epileptischen An
.119 f. Ckl ..uuo tuijic qr icin .'teno oer 4.--j

Jahre alte Donald Taylor, an der
Pearl und Lawrence Straße wohn
haft, an der 4. und Main Straße
nieoer unv trug eine Verletzung über
dem Unken Auge davon, welche im
sladinchkn Krankenhaus verbunden
werden mußte.

- Der Neger Ralph Hamilton von
No. 1799 Sycamore Straße schaute
geilern ,n der Nahe seiner Wohnung
einein Baseballspiel zu. als .er durch
einen verirrten Ball ins Gesicht ae
troffen wurde und einen Nasenbein-bruc- h

davontrug. Hamilton wurde
nach dem städtisch Krankenhaus ge

racyi.

ffeuer.
Aus unbekannter Ursache brach

gestern Nachmittag ein Feuer in dem
Materialwaarengeschäft von John
Wilkymacky. No. 2021 Eolerain Av.,
aus. das einen Schaden von. $200 an-
richtete. Der Hausbewohner ' Peter
Schlechgen nahm einen starken Brand
geruch wahr und sah. der Ursache
nachforschend, starke Rauchwolken aus
dem Laden entweichen. Die Feuerwehr
batte längere Zeit zu thun, um des
Brande? Herr zu werden.

In ihrer Wohnung on Canal
Nidge wurde nestern Nachmittag die
"A Fakire alte Negerin Carrie. ?cn
kins todt im Bett aufgefunden. Tie
Polizei ließ die Leiche nach der
Morgue bringen, woselbst der Coro
ner feststellte, daß die Verstorbene,
welche Alkoholikern! war, an vincr
Gehirnblutung verstorben ist.

EteklegesKe mitnnlich.
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